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VORBEMERKUNGEN DES AUTORS 

Diese Comicbiografie basiert größtenteils 
auf Originaltexten und Zitaten von Hildegard 
Knef.

Sie entstammen vor allem ihren autobio­
grafischen Romanen „Der geschenkte Gaul“, 
„Das Urteil oder Der Gegenmensch“ und  
„So nicht“, ihren Songtexten sowie Fernseh­
interviews und Zeitzeugenaussagen (Quellen­
angaben finden sich auf S. 206f.). 

Gegebenenfalls wurden – der Lesbarkeit des 
Comics wegen – einzelne, nicht entscheidende  
Wörter angepasst oder Textkürzungen vor­
genommen.

Bei den übrigen Textpassagen hat der Autor 
sich bemüht, den Sprachstil und die Aus­
drucksweise von Hildegard Knef und ihren 
Mitmenschen authentisch nachzuemp­
finden. 

Zu Lebzeiten Hildegard Knefs war geschlech­
tersensible Sprache kein Gegenstand breiter 
öffentlicher Debatten. Wenn sie von ihren 
beruflichen Tätigkeiten im generischen Masku­
linum spricht, kann dies als Ausdruck ihres 
Selbstbewusstseins verstanden werden.

FÜR BILGE
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